
Vom 6 ten Februar iroy. ' ik-z

 -l) Der Bäckermeister Säur will seinen vor dem Holländischen Thor an dem Wege nach Ro
thenditmold gelegenen, in bester Cultur gehaltenen, ß Acker großen Garten, welcher mit ei
nem Haus und Adtrit versehen ist, auf z Jahre verpachten, und kann man sich deshalb bepm
Kasten,chreiber Bückling in der Schlvßstraße melden. Bey einem annehmlichen Gebot stehet
derselbe auch zu verkaufen. -

aa) D» mir so eben wieder eine Kiste mit sehr schöne» weißen MeubelFrangrn ankommen ist,
so empfehle mich hiermit ergebenstund bemerke nur, daß ich jetzt im Stande bin, die größten

 Ameublements sowohl io seidenen als baumwollenen Fraugen rc. zu besorgen.
 . I. Ph. Roch, in der Schlvßstraße in Nr. ,8Z.

*3) Der Octavkalender oder Schreibalmamach ist jetzt wieder, roh das Stück für 6 Alb., und
gebunden das Stück für loAlb., im reformirten Waisenhaus zu haben.

 - 34) Es sollen in Termins den yten Februar l. I. folgende Pretiosa, als: i) ein Paar gol
dene rj Loth wiegende Schuhschnallen ; «) ein Paar Loth wiegende goldene Armbraselet-
ten mit Granaden; z) ein silberner Bügel zu einer Geldtasche von i$l Loth; 4) eine silberne

 3! Loth wiegende Kette; z) eine silberne 53 Loth wiegende Tabatiere; 6) eine goldene Uhr
mit doppelten Gehäusen; 7) ein Paar mit Silber eingefaßte Ohrringe mit .Steinen; und 8)
ein Halsgeschmeide in Silber eingefaßt mir Steinen und Granadrn, auf hiesiger Frirdens-
gerichts'Audienz-Stube Vormittags 10 Uhr meistbietend gegen baare Zahlung verkauft wer
den. Kauflustige können deshalb sich in besagtem Termin einfinden, bieten, und das Wei
tere gewärtigen. Hofgeismar dev roten Januar i8Oy

R. w. Friedensgericht. Meifterlin.
 35) Es wird ein noch brauchbarer und reiner einschlHfiger Bett Tisch zu kaufen gesucht in Nr^,

160. in der Schloßstraße.
36) Montag den üten Februar Nachmittags L Uhr und an den folgenden Tagen wird mit der,

wegen verschiedener Verhinderungen ausgesetzten Versteigerung des Pappenheimschen Nack-
 , . lasses am Markt im goldenen Engel fortgefahren werden; welches dem Publikum hierdurch

bekannt gemacht wird. Cassel den zoten Januar 1809. wüst. Vig. commiss.
37) Den zoten Januar d. I des Abends zwischen 7 und 8 Uhr ist in der Caseruenstraße bey

 Hrn. Fehr der Drechsler» Gilde ihre Lade entwendet worden. Sir ist von Eichenholz und
ist gefehlt, hat oben einen separaten Deckel-, worin etliche Bescheide und Taufscheine lie
gen. Oben ist der Name F. L. das Portrait von Friedrich Landgraf, beydes von schwar
zem Ebenholz. Die Lade hat 4 messingen« gewundene Säulen, 2 messngene Griffe und 2
ovale Schilder, beyde vergoldet. ES befinden sich darin r silberne Becher, gezeichnet mit
Zirkel, Kugel, Mtisel und Röhre, er silberne Schilder, von verschiedene« Facon, y Rthlr.
Preußische Münze, ein Reichsapfel von Buchsdaum, mit einem Stiehl von schwarzem Eben»
holz. Wir ersuchen und bitten jeden, der davan uns Nachricht geben kann, baldmöglichst
dieselbe gegen % Carolinen Douceur und Verschweigung seines Namens uns mitzutheilen.

- Die Drechsler. Grlde allyier.
38) ES hat jemand viel abzuschreiben; wer eine schöne Hand schreibt, und dabey sehr regelmäsig

abschreibt, der kann in der Waisenhaus.Buchdruckerey nähere Nachricht erfahren.
39) Nach einem Aufträge des König!. Herrn Prokurators bey dem hiesigen DistrictS-Tribunal

werden die Vormünder in dem Canton der Oberstadt angewiesen, die ihren Mündeln gehö
renden Gelder, welche sie, binnen drey Monaten, mit gleicher Sicherheit, und gegen höhere
Zinsen als drey Procent, anderweit nicht haben unterbringen können, dem Art. lg. des Ko«
mgl. Dekrets vom 14. July v. I. gemäß, bey Vermeidung eigener Verantwortlichkeit, an
Konigl. Amortisationscaffe unverzüglich einzusenden. Zugleich wird bemerkt, daß die Gel-
der nach den verschiedenen Sorten eingepackt, und mit einem Sortenzettel beglektet werden
«ussen. Cassel den rzten Januar 1809.

R» w, öriedenssericht des Cantons der Oberstadt. Nebelthau.^
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